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Logik des Herzens
Sabine Wandelt-Voigt 
Kulturschaffende; Lehrbeauftragte

Im Fokus dieses Workshops steht die eigene Dreigliederung des Menschen. 
Anliegen ist es, sie tiefer zu erleben, sie fühlend zu erkennen und ihre Wirkung 
im sozialen Miteinander wahrzunehmen. Dazu wenden wir Methoden der 
Sprechkunst und der Meditation an, erzeugen so einen Raum für Soziale Kunst, 
in dessen Fokus wir die eigene Dreigliederung stellen, um sie tiefer und tiefer 
im Spiegel der Anderen zu begreifen...  
Zur Person: Sabine Wandelt-Voigt, Dipl Sprecherin / Atemtherapeutin / 
Dipl. Eurythmistin. Ihre Jugendvision: „Ich will mit Mitteln der darstellenden 
Kunst im Sozialen wirksam werden.“ 1989 – 1999 als Eurythmistin in der PE 
in Krankenhausgroßküchen und Textilfabriken tätig. 2000 Gründung des 
„Erzähltheaters Sabine Wandelt & Freunde“. Produktionen zu aktuellen Themen 
aus Interviews mit Zeitgenossen, deren Erfahrungen Geschichten bargen, 
die „the world needs to hear“. Seit 2010 Kulturelle Bildung und Theater mit 
Benachteiligten. „Märchenzeltwochen“ in Grundschulen sozialer Brennpunkte, 
Lehrbeauftragte der HMDK Hochschule für Musik & Darstellende Kunst 
Stuttgart und im Institut fürSprechkunst & Kommunikationspädagogik

Wir nehmen unsere Bildung in die Hand! 
 
Fedelma Wiebelitz und viele Andere 
Studierende

Selbstbestimmte Bildung? Jugendliche, die ihren eigenen Studiengang entwi-
ckeln? Was bedeutet es, die Verantwortung für den eigenen Bildungsweg zu 
übernehmen? Welche kreativen Ideen der Umsetzung entstehen, wenn junge 
Menschen sich selbst überlegen, wie sie ihre Bildung realisieren können? Wir sind 
Jugendliche der Demokratischen Stimme der Jugend und haben die Bildung, die 
wir brauchen und die wir uns wünschen, nicht gefunden. Wir haben Kooperati-
onspartnern von unserem Anliegen erzählt und sind nun dabei, mit diesen einen 
eigenen Bildungsweg aufzubauen. Wir erzählen von unterwegs, was es bedeu-
tet, einen Schritt in Richtung Neuland zu tun, von dem wir wissen, dass es da ist 
und dass es an uns liegt, dieses ins Leben einzuladen. Gemeinsam möchten wir 
den jugendlichen Bildungsideen nachgehen, uns mit dem eigenen Verhältnis zur 
heutigen Bildung und zukünftigen Möglichkeiten beschäftigen und konkret und 
praktisch miteinander versuchen, die heutige Bildung ein Stück weiterzudenken.
(www. http://demokratische-stimme-der-jugend.de).


